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Fünfundzwanzigster Jahrgang, 1904. 


Mit 1. Oktober begann das vierte Quartal des 
XXV. Jahrganges, und wir bitten deshalb diejenigen, 
unserer p. t. Leser, deren Abonnement bierm it 
abgelaufen ist, um baldgefällige Emeverung desselben 
damit in der ferneren Zusendung des Blattes 
keinerlei Unterbrechung eintritt. 
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Für Österreloh-Ungarn: Ganzjahrig 40 Kronen (halbjahrig 
20 Kronen, vierteljehrig 10 Kronen) 
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18 Mark, vierteljahrig 9 Mark) 


Für das ührige Ausland: Ganzjährig 48 Kronen (hulb- 
jahrig 24 Kronen), 
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Von Victor Silberer und Otto Baron Dewitz. In elegantem 
Original-Sporteinbande. 
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Verlag „Allgemeine Sport-Zeitung“, Wien. 
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glänzendsten Lokal der Stadt. 
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DAS PESTER HERBST-MEETING. 
VI 

Es war vorauszusehen, daß dem Tage des 
St. Leger ein stiller Renntag folgen werde, und 
zıemlich still ging es auch tatsächlich vorgestern 
auf der Rennbahn im Stadtwaldehen zu. Die 
Rennen waren mit alleiniger Ausnahme des Herbst- 
Preises von ganz untergeordueter Bedeutung, Den 
Anfang machte ein Meidenrennen, das als ein 
ziemlich gutes Ding für Beloved bezeichnet wurde, 
dessen angeblich schlechterer Stallgenosse Bene- 
diclus in dem gleichnamgen Rennen am Samstag 
Zweiter hinter Pislanis gewesen, Beloved ließ seinen 
großen Anhang ganz im Stich, aber nicht aus 
Mangel an Rennvermögen, sondern weil er schwer 
niederbrach, Jedenfalls viel Pech fur Captain 
Terey, der mit Beloved sicher sein erstes Rennen 
gewonnen hatte. Den Sieg errang dann Hipparion, 
der zwar gar keine Ausdauer besitzt, aber seine 
Gegner gehörten einer so maßigen Klasse an, daß 
ihm die Distanz doch nicht zu weit wurde, 
KRotthal-Express und Angoine, der heuer schon so 
oft placiert war, waren die nachsten im Ziele. 
Unter den geschlagenen Pferden befand sich auch 
Voltaire, der seiner vornehmen Abstammung von 
Matchbox—Voltige keine Ehre antut. 

Butor, der sich bereits in dem von Donald 
gewonnenen Handicap am Donnerstag zuvor be- 
merkbar gemacht hatte, gmg aus dem Welter- 
Handicap als Sieger hervor, Er war bekanntlich 
der Gewinner des ersten Rennens dieses Jahres 
überhaupt, des Eroffnungsrennens in Alag, bat 
aber dann seit 8. Mai, als er in Pest erfolgreich 
war, trotz zahleeicher Starts keinen Steg mehr 
erringen können. Auch der vorgestrige ware vjel- 
leicht ausgeblieben, wenn auf Fruska ein besserer 
Reiter gesessen ware. Aber Weisse ist kein 
Künstler. Master Jack trug seine DÉI kg auf einen 
ebrenvollen dritten Platz vor Orcus; von den 
anderen machte sich nur Coralie bemerkbar. 

Im Herbst-Preis setzte Tara? seinen Siegeszug 
fort. Er ist noch immer ungeschlagen, aber vor 
alleugroße Aufgaben wird er kaum gestellt werden 
dürfen, sonst wird es mit seiner Unbezwinglich- 
keit bald zu Evde sein. Im Kelenfölder Preis hatte 
er bloß Zubicsám und Souih Star zu schlagen, 
wobei ihm die erstgenannte Stute sieben Pfunde 
zu geben hatte, dann traf er im Welter-Handicap 
am Sonntag neuerlich auf Sous Star und einige 
andere mafige Handıcappferde, die abzufertigen 
ihm auch nicht viel Muhe verursachte, im Herbst- 
Preis stieß er zum ersten Male auf bessere Gegner, 
wenngleich auch diese nicht der ersten Klasse an- 
gehörten. Hazafı, Jenkins und Seel? rsend stehen 
freilich nicht mehr auf der Hohe ihres Könnens, 
aber in Melldsdgos begegnete Taral einem sehr 
ernst zu nehmenden Gegner, dessen letzte Form 
eine sehr ansprechende war. Hatte Afélióságos doch 
im Verkaufsrennen I, Klasse am 10. September in 
Wien Kapus uud Zei? sehr leicht abgefertigt. 
Diesen Miltisdgos nun bezwang Taral zwar sehr 
knapp, aber doch um die drei Pfunde, welche er 
von dem Henckelschen Hengst erhielt. Tara? scheint 
sehr faul zu sein und auch nicht gerade sehr viel 
Ausdauer zu besitzen. Taral ritt den nach ihm ge- 
tauften 7ok-Sohn mit großer Schonung seiner 
Krafte, auf Warten, somit auf eine Weise, die bei 
dem großen amerikanischen Reitkünstler zu den 
Seltenheiten gehört. Hasaf war Dritter, er hatte 
noch naher bei Möltdsdges sein können, aber Lewis 
ritt ihn nicht ganz aus. Er ist ebensowenig mehr 
das Pferd von einst wie Jenkins. Für Bogar war 
der Weg zu weit. 


Einen prachtigen Endkampf gab es im Maiden- 
Verkaufsrennen der Zweijahrigen zwischen Wonder, 
Katus, Liliomfi und Juno, die Kopf an Kopf den 
Richter in der angegebenen Reihenfolge passierten, 
Wonder war schon vorher zweimal sehr befriedigend 
gelaufen, sie hatte also entschieden mehr Beachtung 
verdient, als ihr zu teil wurde. Die moralische 
Siegerin war aber Kaius, welche von Juno sehr 
stark im Rennen behindert wurde. Krovzil mußte 
sie fast anhalten und erlitt dadurch einen Terrain- 
verlust, den seine Stute nicht mehr wettmachen 
konnte, Ein heißes Ringen gab es auch im Ver- 
kaufsrennen der Zweijahrigen zwischen Dulcsas 
und Foglalé, die schließlich die Oberhand behielt. 
Dulesas hatte ihr wohl vierzehn Pfunde zu zedieren, 
aber man schatzte den Wert ihres Sieges doch 
ziemlich hoch ein und Herr Andor von Pechy 
mußte 3000 K geben, um die Stute erwerben zu 
können. Foglald sollte aber soviel wert sein, Die 
anderen Pferde kamen den beiden genannten 
Stuten gegenüber micht in Betracht, doch ıst die 
Niederlage eines oder des anderen Pferdes eher 
auf das Konto seines Reiters zu schreiben. 

Im Handicap gab es ein totes Rennen zwi- 
schen den beiden Außenseitern zos und Divai, 
auf denen die beiden Inlauder Pretzner und Bonta 
ganz prachtige Rilte absolvierten. Das Resultat 
des Rennens mag eine teilweise Beeintrachtigung 
durch den schlechten Start von Ducrot und Z'yrann 
erfahren haben, Das beste Pferd in Rennen war 
aweifellos Diva! und bei größerer Trene ware er 
vielleicht alleiniger Sieger geblieben. Székely kam 
als Dritter ein. Veruda hielt sich eme Zeitlang recht 
gut, sehr schlecht dagegen lief Yadus. 


Im Verkaufsrennen, das an der Spitze der 
heutigen Ereignisse steht, haben wieder Glory und 
Cassandru, die schon öfters in diesem Meeting rusammen- 
getroffen sind, die ersten Chancen vor dem Trager der 
Farben des Herrn Josef Petanarıts. 

Im Stautspreis wird jedenfalls Sorrento die Ober- 
hand gegen Nemer behalten. 

Das Offene Handicap sst Lottó zuzusprechen, 
im en ee mn Deren in, eme m eme 
Sommerlorm beibehalten hat. Nachst Ihm kommen Sere- 
niss mus und Retour in Betracht, Das Rennen führt aber 
noch immer mit Recht selaeo Namen. 

Der Palotaer Press ist ein gules Ding für Arató, 
bioter dem Bankir Zweiter werden durfte. 

Im Maiden-Verkanfs-Handicap der Zwei: 
jahrıgen stehen anscheinend Calabrias und Tornya am 
besten im Gewichte. 

Der Steinbrucher Preis liegt zwischen Satyr 
und Ratibor, denen Tárogató am geiahrlichsten werden 
IER 

Tips für heute: 

Verkaufsrennen, Giory— Cestandre, 
Staatspreis: Sorrento—Nemes, 

Offenes Handicap: Zottó— Sereniscumus. 
Palotaer Preis» Aratj— Barkis. 
Maıden-Verkaufs:Handicop der Zweij.: Calabrins 
Steinbrucher Preis. Susyr—Ratibor. 


Tornya. 


PHONOGRAPH, 


HEUTE: Trabfahren in Wien. 4,9 Uhr. 

HEUTE und übermorgen: Rennen in Pest. 

NACHSTEN SONNTAG: St. Ladislaus - Preis 
in Pest 

IN KEMPTON PARK finden margen Rennen statt. 
Im Mittelpunkte des Interesses steht das Imperial Pro 
duce Plate im Wert von 3000 sovs. 

DAS OFFENE HANDICAP bildet die Haupt 
nummer auf dem heutigen Pester Renvprogramme, über- 
morgen gruppieren sich die Pester Rennen um das Totali- 
une ling 

NUR VIER PFERDE sollen am Preis vom Kahler- 
berg. dem wertvollen Hürdenrennen in Wien, Minahasan 
namlich Tolmdes (Williamson), Spina (Sl Clavıgo 
(Rosak) und Furdius EL 

PRETTY POLLY und Zinfandel sollen bestimmt 
die Interessen Englands im Prix du Conseil Municipal 
wahren. Auf der Stute wird D. Maher, auf dem Hengst 
M. Cannon im Sattel sein. 


D. MAHER tat hever die drei 10.000 Pfund-Rennen 
Englands gewonnen. Er nit Rock Sand in den Princess 
of Wales Stakes und 10 den Jockey Ciub Stakes, sowie 
Darley Dale in den Eclipse Stakes. 


1,179.210 FRANKEN haben die acht Produkte von 
Flying Fox heuer bereits auf französischen Rennbahnen 
gewonnen und ihrem Erzeuger somit den ersten Platz in 
der Liste der siegreichen Vaterpferde gesichert. Als Zweiter 
folgt weit zuruck mit 24 Sprossen und 343.566 Franken 
Le Sancy. Über 100000 Franken gewannen noch 23 
Vaterpferde. 

NUR EIN TERZETT bestrilt am Sonntag n Poris- 
Longchamps den Prix du Prince d'Orange, Der Sieger des 
mit 20.0 Franken datierien Rennens war Cafes mit 
Stern im Sattel. Als Zweiter traf Zorlot var Samsam ein. 
Einen zweiten Erfolg an demselben Tage errang der Stall 
des M. Blanc in dem mit 40,000 Franken ausgesiatielen 
Priz Vermeille, welchen Profane Eegen Alexandrie und 
Zylene gewann. 


REAL SCOTCH gewann am Montag in Hannover 
nun auch das Deutsche SI. Leger, Zweiter wurde der 
Gougerneur-Schn Tire-haut vor Bravour, Habsburg and 
Giriamund. Real Scotch, anf dem W. Warne saß, folgte 
das gauze Rennen hindurch dem Felde als Letzter, erst 
beim Einbiegen in die Gewinnseite wurde er nach vorne 
gebracht, um an der Distanz am Felde vorbeızugehen und 
überlegen zu gewinnen. 

MIT KAPUS wird eine Expedition nach Deutschland 
geplant. Der St. Stephans-Preis-Sieger soll heute ım Stants- 
preis laufen, dann ein Hürdenrennen jn Wien bestreiten 
uod hierauf nach Berlin gebracht werden, um dort am 
Großen Hürdenrennen in Karlshorst teilzunehmen, Von 
Deutschland durfte Kapus mach Italien gesendet werden, 
wo er überwintern soll. Im Fruhjahre wid er dann 
für den Großen Ambrosius-Preis in Mailand vorbereitet 
werden. 

EIN VIERJAHRIGERist das gewinnreichste Renn- 
pferd in England, namlich Rocksand, der bei fünf gewonnenen 
Rennen mit 19719 Pfund die Liste der gewinnreichen 
Pferde eröffnet. Pretty Polly Tolgt dann als erfolgreichste 
Dreijahrige mit 17.980 Pfund an zweiler Stelle vor St, 
Amani. Cicero, der den jüngsten Jahrgang vertritt, kommt 
mit 8591 Pfund erst als Funfter, wahrend gleich nach 
ihm als gewionreichster Sechsjahriger Ypsilanti mit 4507 
Piuud in der Liste steht. 

G. STERN wird im nachsten Jahre in erster Linie 
die Pferde des H. E, Blanc, in zweiter Linie die des 
Stalles Ephrussi reiten. Auch zwei andere bedeutende 
Flachrennjackeis Frankreichs wurden für die kommende 
Saison engagiert. J. Reif wird für den Stall Caillault 
talig sein, wahrend der Stall des Prinzen Murat den 
zweiten Ruf auf ihn hat, Die Pflegebefoblenen des Trainers 
J. Prat wird endlich Beilbouse steuern, der neben Stern 
in zweiter Linie für M. E. Blanc renen wird. 

GENERAL OWEN WILLIAMS, einer der besten 
Sportsmen Englands, ıst nach langem Leiden in England 
gestorben, Der Verschiedene, der auch Mitglied des eng- 
lischen Jockei-Klubs war, gewanu mit Cokort, Nautilus, 
Glance, Dulcimer, Dean Swift, Manoiony, Fitsfulle, 
Black Diamond wod Car’! viele und gule Rennen. Außer 
den genannten Pferden, die in den Farben des Generals, 
weiß, schwarze Kappe, liefen, unterhielt er noch in Ge- 
meinschaft mt Mr. Robert Peck einen kleinen Stall, dem 
anfangs der Achtzigerjahre kene geringere Große ala 
The Bard angehörte, 

GROSSE ERFOLGE felerte die österreichische 
ungarische Zucht am Sonntag in Deutschland, In Dresden 
gewannen unsere Pferde die Halfte aller Rennen, namlich 
Telephosistin den Preis von Liehstadt, Fakir ZE. den 
Preis von Richefeld und Zoncon das Oktaber-Verkaufs- 
rennen, Zlonka, die im Vorjahres dem Davidschen Stalle 
angehörte, war in Hannover im Autagonist-Handjenp siege 
reich, das Schloßgarten - Hürdenrennen Io Ladwigsluat 
fiel an Akaras, und in Munsler endlich gewann Sehogy 
den Preis von der Geist, Außerdem liefen von unseren 
Pferden am Sonntag noch in Deutschland Wampum, 
Zobnaticso, Kesdo, Orchidee, Diving Beil, Hunt, Legyatt, 
Alkonyat, Alabama, Hopfen, Prognose, Zsstelen und 
Philister, 


F. LACKENBACHER, I. Singerstrale 9, und 
F. Lackenbachers Filiale, E. Rotenturmstinße 29, über- 
nehmen wahrend doe Pester Meetings alle Arten von Watton 
zu fixen und au Startpreisen. 


Meeks: "The man who fier to change a woman's 
reen 3 a er 

Weeks „How de you kuow?u 

Meeks: »My.wıle told me so.« 


Old Lady (compassionately): »Poor fellow! I suppose 
your blindness incurable. Have you ever been treated?« 

Blind Man (sighing): »Yes, mum, but not often. 
Tara't many as likes to be seen Goin Into a publichouse 
with a blind beggar.a 

e 

L'ami: »Elsnt donne les progres de l'alcoolisme, la 
santé humaine m'est plus ce qu'elle était autrefois, d'accord. 
Mais, comment expliquez-vous que vos afaires en vont plus 
aad Zei 

Le Docteur: aC'est tres logique, Autrefois, les mala- 
+ rapporlaient au medecin, sept, hvit, dix visites! 
Afourd'hui, des la premiere, ils sont morts le 


WIENER BUCHMACHER: 


ARTUR HORNER 
I Krugesstraße A. 


DH 
J. DOBRIN & CO. 
I. Giselastraße 6. 
S 
F. LACKENBACHERS 
Filiale: I. Rolenturmstraße 29, 


FELIX LACKENBACHER 
1. Sıngeratraße 2. 


Die obigen Firmen legen Wetien für alle 
Arten von hiesigen und auswartigen Rennen 
und erteilen bereitwilligst alle hierauf bezäg- 
lichen Auskünfte. 
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RENNEN. 


PROGRAMME, 


Pest, Herbst-Meeting 1904. 
Neunter Tag. Donnersiag den 6. Oktober. "4 Uhr: 
I My 2509 K. 2000 m 
D 


Caudry 2. Tyrann 3... -52 Ar 
E S Canai ` Bit > 
Glory 6j, 2. 
Katona 8j.. - BB > 
Wood Peler 3j. 5 a 
Versatile A. ‚58, » 
Saratoga 3... 56 > 

JI, STAATSPR. 6400 K. 2800 m. 

. a. BU kg Cassandra Dë tg 

Jenkins 4j, GO = Kapus A Gë a 
Rostand 3 DO e Sorrento dj. Ko 

II, OFFENES HANDICAP. 12.600 K 1600 m 
Zarina Bj... » Je kg E ` a Ki 
enkins 4j < Glis» Bogir Bj. .. Dr 
np: d o" D Tubiezam 5j. Ojha > 
Bonanza 4j. - Lottò 3j. EK 
Scoronconcolo 8). Marcsa A. 49 œ 
Doaald A... 8 Paprika A. a 91, e 
Rhodope 8j Székely 3j 2 e 
Serenissimus Bj, Mingjart 3j. Abt » 
Aristides Dj. . Corfa 4j. Ah e 

IV. PALOTAIER PR. 4100 K, 2j. 1000 m. 
Ratisbona . 53 ke Katus Be: u 72 
Arató 0. Billa un  Kaczerlany „53 >» 
Tom: - ‚bil »  Creature Ee 
Barkis bä» Liza Blitze .. 53 » 
Bonair |., 53 v» 


V. MAIDEN-VERK.-HCP, D. ZWEIJ. 2700 K, 
1100 m. 


Lancer , ‚60 Ae Donio Sabuk -55 Ae 
Tita 68 » ` Hoen Afa m 
Anode . «bt " Szende „t'ja » 
Calabrias . bi e Kiboko. „Bin 
Grogaard >. . 56 e Maty. Bl a 
Tue... 55a» Toroya | 48'a » 


VI STEINBRUCHER PR. 4100 K. 1400 m, 
Heidelbeere 2j. .56 Ar Hippaion 8j. . BE Ae 


Isar 2}. . 52,»  Angolna Ai. ` 
Ratibor 2). D a Reid 0 a 
Kariku D >» Venena 2j... D: 
Bayonet , 50 >» Bitva 9. „56 » 
Tárogató 2j DL » Madelaine 2j Dë, » 
Tokaj IE pp >» Dede Be 
Galanterie 2. . D2 » Näday 2j... , „Dita » 
Barkla 2.. | BI n  Népszó 3... Dik: 
Satyr 2j. GT». Dera 3j ... Bla» 
Seducteur 2j- EHS 
RESULTATE. 


Pest, Herbst-Meeting 1904. 
Achter Tag. Dienstag den 4. Oktaber, 
Weiche Bahn. 


1. MAIDENRENNEN. 4100 K. 1000 m 
V. v Mautners Bj, br. H. Æipparion v, Pardon— Bippin, 


56 te (Pk, Bulters). . . . 1 09... Tarm L 
GL M. Arco-Zinoebergs 3j. br, H. Roth l-Express, 66 k 
Bonta 2 

P. Mraviks 8j. F-H. Angolina, Dàl, ke"! . . Rocskai B 


E. Boross 3j. F.-St, Princess Nally, BOL, kg Pretzuer 0 
Gr Fr. Esterhazys Bj. br. St. Small Money, Si èg 
Wallington 0 


L. v. Krau D. br. A. Voltaire, 56 kg. . . J. Fries O 
W. Pickenpacks dj. br. H. Grändtos, 56 Är Weisse 0 
Capt. Töreys 3j. br. H. Beloved, DÉ Ar. . . Lews O 


I. Zangens D. schw. St. Standard, DU, Ag Cleminson O 

Tot: 63:10, Platz: 94, 176, 148: 50. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten. 37 Beloved, 43 Standard, 
59 Poltaire, 196 Small Money, 159 Angolna, 233 Rot- 
thal-Express, 496 Princess Nelly, 1064 Grändtos. Wett.: 
Uh Beloved, 3 Voltaire, 4 Hipparion und Standard, 
5 Rotthat Express, Angolna, Princess Nelly und Small 
Money, 10 Grdndtos. Sicher mit einer Länge gewonnen ; 
eine Halslange zaruck der Dritte. Wert: 2560, 760, 
260 K. 


D WELTER-HANDICAP 4400K 1400 m. 
A. Drebers 8j. br. H. Sútor v. Tokio—Bumdiöb, 46 Ag 


NEE RE Baines 1 
A Wachsmanns 8). br. St. Fruska, 48 iy Weisse 2 
L. Egyedis dj. dbr. H. Master Fack, 59 Ae Lewis 8 
L. Brachfelds 8j. F.-W. Orcus, 48 Ae . Bocskai 4 
Bar. G. Springers dj. br. St. Felda, 62 bg Taral A 
Capt. Zs, 4j. F-H. Othmar, 61 kg . . Bonta 0 


Obl. J. Aresin-Fattons Bj. F-St Bedacht, DU e 


J. v. Lossonczys 3j. br. H. Wood Péter, bläg Krouzil 0 
Bar, S. Uechtritz’ 6j. F.-H. Gallium, 48kg . . Janek 0 
Bar M. Herzogs 3j. F.-St. Corslie, 46kg . . Holmes 0 
Tot: 30:10. Platz: 74, 92, 1484:50. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 61 Pelda, 71 Gallium, 
75 Fruska, 99 Master Jack, 101 Coralie, 123 Wood Péter, 
254 Bedacht, 211 Othmar, 525 Orcus. Wett.: Vj, Butor, 
4 Coralie, Gallium, Master Jack und Pelda, D Fruska, 
€ Otkmar, 10 Orcus, 12 Bedächt und Wood Peter. Nach 
Kampf mit einer Lange gewonnen. vier Langen zuruck 
der Dritte. Wert: 2950, 950, 350 K. 
II HERBST-PR, 12.200 K. 2000 m. 
A. v. Pechys 3j. F.-H. Taral e Tokio—Scarcity, BIL, Ae 
KEINEN ER EE EE Taral I 
GL A. Henckels 3j. PH. Möltösag:, 59 ke 
Walkington 2 


en 


Ernst v. Blaskovits’ 5j. br. H. asaf, 60, Sp . Lewis 3 
Gests, Somosi 4j. br. St. Szell csend, 59 Ze. . Bonta 4 
E. Boros? 3). F.-St. Bogár, 50 èg . - - Krouzil 0 
GE Tass. Festetics‘' 4j. br. H. Jenkins, 62 Ze 
R. Huxtable 0 
Tot.: 27 : 10. Platz: 72, 104 : 50, Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 33 Hasaf, 53 Méltóságos, 
64 Jenkins, 128 Bogár, 167 Szél csend. Wett.: Di Taral, 
Dr, Base? und Jenkins, A Méltóságos, 5 Bogár und Ssell 
csend. Nach Kampf mit einer Halslange gewonnen; vier 
Langen zuruck der Dritte. Wert: 10.000, 1500, 500 K. 
IV. MAIDEN-VERKAUFSR. D. ZWEI]. 2500 K. 
1000 m. 
N. v. Luczenbachers br St. Wonder v. Morgan—Vonzó, 
2000 K, 46 29°) (Reynolds) . .1:08%,. . Jankó 1 
J. Petanovits' br. Si. Katus, 3000 K, SI, Ae Krouzil 2 
J. v. Lossonczys br. H. Ziliomfi, 1000K, 49A} Petzner 3 
Bar. M. Herzogs br. St. Juno, 2000 K, Aë, de Janek 4 
E. Boross’ F.-H. Virgoncs, 1000 K, 49 Ar . . Vajda 0 
A Drehers br. H, Rhetor, 1000 K, 45Y, Ser) , Farkas O 
Gt. N. Mor. Esterhazys F.-H. Waitman«, 1000 K, dë, Ag 
Cernowaki U 
N. Gyorgyeis dbr. St, Zrdstes, 1000K, 47), że Felting 0 
L. v. Krausz’ br. SL Orstrolenka, 1000 K, Lit, ke 
Marlinkovich 0 
J. v. Lossonczys br. H. Midinette, 3000 K, Sl’, be 
J. Fries 0 
V. v. Mautuers F.-St, Tres comique, 3000 K, 48 Ze 
Sziläghi 0 
P. Mraviks br. H. Risi-Biz, 2000K, 4T! &g*) Bocskai O 
L v. Schosbergers br. St. Magda, 1000 K, 44 Ae) 
Langer 0 
Gí. A. Sigrays br, H. Vecse, 3000 K, nh kg. Maass Ù 
GL J. Telekis br. St, Mancsi, 3000 K, 48 àg 
L. Rothfuss 0 
Tot: 121:10. Platz: 130, 98, 196: 50. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 34 Orstrolenka, 42 
Katus, 68 Funo, 70 Liliomf und Midinette, 234 Tres 
comique, 289 Manesi, NB Erdekes, 286 Risi-Bisi, 490 
Watimann, O14 Virgoncs, 541 Vdcse, 1144 Rhetor. Wett.: 
ify Kapus, 3 Juno und Osstroienko, 6 Mancs, Rizi-Bisi 
und Wonder, 8 Brécke, Loes, Rhetor und Très 
comique, 10 àle anderen. Nach Kampf mit einer Koptlonge 
gewonnen; ehensoweit zurück der Dritte. Auf die Siegerin 
erfolgte kein Anbot. Wert: 1970, 970, 170 K 
V. VERKAUFSR. D ZWEIT. 2500 K 1000 m. 
Gf. A. Pejacaevich' br. St. Foglald v. Gaga—Fielschi, 
1000 K, 48 Ag (Kaposi). .1:08%,. . . Preizner 1 
A. Epyedis F.-St. Duleros, 5000 K, Bi, Är. - Lewis 2 
A. Wachsmanos dbr. St. Coke Walk, 1000 K, 48%, èz 
Weisse 3 
A. Drehers F.-St. Tigra, 2009 K, SÉ tr `. Cleminson 4 
Bar. Herm. Konigswarters br. St. Dóra, %00 K, 434, Ae? 
Barton 
L. v. Krauss’ br, W., Per, 2000 K, 6282 J. Fries 0 
V. v. Mautners br. St. Anuds, 1000 K, AN Aent Belscht O 
J. Petanovits' dbr. H, Sáfár. L000 K, Aë, Ag*) . Manss O 
Mr. Sıltons br. St. Zäeché, 5000 K, 55", Ae Walkingion 0 
Bar. S. Uechtritz' F.-5t. Bona sera, 1090 K, 40 ke) 
Felting U 
R. v, Zomborys F.H Almansor, 1000 K, 5047 Hujber 0 
Toi. 37:10. Platz: 78, 8), 124:50. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 41 Dulcsas, 88 Sáfár. 
10) Dora, 134 Cake Walk, 188 Bona sera, 163 Tigra, 
175 Per, 292 Tónika, 389 Almansor, 995 Anode. Welt.: 
2 Foglald, 3 Sáfár, 4 Dulcsas, 6 Bone sera, Cake Walk 
und Tigra, 8 Almansor und Dóra, 10 Per und Tonika, 
12 Anode. Nach Kampf mit einer Kopflange gewannen ; 
fünf Langen zurück die Dritte. Die Siegerin wurde um 
3000 K von Herrn Andor von Péchy gekauft. Wert: 
1970, 1270, 170 K. 
VI. HANDICAP. 4400 K. 2000 m. 
Erost v. Blaskovits' 3j. F.-H. Divat v. Gonache—Arany- 


virag, 60 ke (Dyer). 2:14. ... Boniat 
GT. A. Pojacsevich’ A. F.-St. Æsas v. Balvany—Csalfa, 

50 ag (Kaposi) . 2: 1414 . a a.. » . Pretzner t 
J. Petanovits’ 3j. br. H. Ssdèeiy, 55 Ae _ Walkingten 8 
P. Mravıks 8. F-H Tyrann, 41 èg . . . . Bocskai A 
L. Egyedis Jj. dbr H. Veruda, 60 Ag . . Lewis 0 
A. Drehers 3j. br. H. Vaduz, 59 Ag - Cleminson 0 
Bar. S. Uechtritz' 4j. br. A. Ducrot, Bl Ar. . Jonek Q 
GE Si. Forgach! 3j. br. A. Kortes, 50 Ay Hujber 0 


Gf. M. Arco-Zinnebergs 3j. F.-H. Ordensfex, 401, kg 
Kronzil 0 
Obl. St. v. Csiszars 3j. br. W. Matador, 45 kg Holmes 0 
L. v. Krausz 3. F-H. Tiborcs, 4, èg . . . Vajàa O 
Tot.: 112:10 suf Divar und 119: 10 saf Zxas, 
Platz: 2602:50 aut Diwar, 172:50 auf Eras, 102:50. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 31 Dicrat, 
54 Ssökely, 69 Zyram, BI Ordensfex, 91 Vaduz, 153 
Veruda, 218 Matador, 983 Tidores, 303 Kortes. Wett.: 
2 Ducrot, 3 Szdksly, 4 Vadus, Divas Esas, Alatador 
und Tyrann, D Ordensfex, Tiborcz und Veruda, 10 Kortes. 
Todes Rennen; fünf Langen zuruck der Dritte Wert: 
1950, 1350, 350 K. 


Hannover 1904. 
Zweiter Tag. Montag den J. Oktober 


DEUTSCHES ST. LEGER 28.400 Ar. 3). 2800 m. 
Freiherrn E. von Oppenheitms br. H. Real Scotch v. Realist 
— Schottland, 58 Ze (Brown jan.) - W. Warne 1 
A. Klönnes F-H. Zire-haut, 53 Ze Boardman 2 
Weinbergs br. St. Bravour, DÉI že. . . - . » Smith 3 
Freiherin E. von Oppenheims br. H. Habsburg, 59 Ze 
Van Dusen & 
Prinz L. v. Bayerns br. H. Girlamund, 59 &g Weziberdor U 
Tot.: 12:10. Platz: 13, 14:10. Freiherr E. von 
Oppenheim erklarte, mit Habsburg gewinnen zu wollen, 
Überlegen mit zweieinhalb Langen gewonnen; anderthalb 
Langen zuruck die Dritte, vier Langen vor dem Vierten. 
Wert: 196%, Dem, 2109, 1109 af. 
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BERICHTE. 


Pest, Herbst-Meeting 1904. 
Achter Tag. Dienstag den 4. Oktober. 


Der vorgestrige Renntag stand io grellem Gegensatz 
zu seinem unmittelbaren Vorganger Schlechtes, regnerlsches 
Wetter, schwacher Besuch und fast durchwegs unbe- 
deutende Kennen. Da aber mehrere derselben prachtige End- 
kampfe brachten, so herrschte doch eme sehr gute 
Stimmung, die bis zum Schlusse enhiell. Das Haupt- 
rennen, den Herbst-Preis, gewann der noch ungeschlagene 
Taral, der aber ganz gehörig gefordert werden mußte, um 
Meitbsdgos schlagen zu können. Taral, der Reiter, gewann 
auch noch das Maidenrennen auf Hißparion und zwei 
Siege feierte auch Pretzuer, der auf den Pejacsevichschen 
Pferden Fogialó und Esas brillante Rennen ritt, 

Im Maidenrennen führte Mippurion vor Rotthal- 


Express, Grändtos, Angolna, Princess Nelly ging als 
Letzte vom Start ab. Sie schob sich dana allmahlich vor 
und war ın der kurzen Wand bereils Dritte hinter 


Hipparıon und Rotthal-Express vor Grändtos und Angolna. 
In der Geraden zogen die beiden Führenden von ihren 
Gegnera weg und liefen ein schönes Rennen nach Hause, 
das Hipparion mit einer Tange zu seinen Gunsten ent- 
schied. Eine Halslange hınter Kolthal- Express war Angolna 
Dritter. 

Im Welter-Handicap sprangen Othmar und 
Fruska am schnellsten ab und hinter ihnen galoppierten 
Orcus, Coralie, Bütor und Gallium, So kamen die Pferde 
um die kurze Wand in die Gerade, wo Othmar wich und 
Fruska klare Fübruug vor Coralie und Orcus hatte. An 
der Distanz brachen Mas/er Jack und Autor hervor und 
drangen auf Fruska ein. Butor erreichte sie knapp vor 
dem Ziele uad schlug sie mit einer Lange. Vier Langen 
trennten Fruska von Master Jack Im Ziele. 

Für den Herbst-Preis wurden Æazafi, Bogd, 
Jenkins, Méltóságos, Taral und Sad! csend gesatiell. 
Hazafı sprang als Erster vor Tara? nb, beide aber wurden 
alsbald von Seel} cseng überholt, die nunmehr in guter 
Tempo den Weg wies vor Hasufi, Taral und Méltóságos. 
Diese Ordnung blieb unverandert bis zum Einbiegen in 
die Gerade, wo Hazaf an Zil csend herangiug, um so 
an die Spitze zu kommen. Vor dem Guldenplatz waren 
aber auch schon Tara? und Méltóságos da und engagierten 
sich mit Æosafi zu einem prächtigen Endkampfe, aus dem 
Taral mit einer Halslonge gegen Meltösdgos als Sieger 
hervorging. Vier Langen zurück war Masai Dritter vor 
Zéi! erend, 

In Maiden - Verkaufsrenuen der Zwei- 
jährigen sah man nach gegebenem Startzeichen Ziliomfi, 
Wunder und Yuno im Vordertreffen var Tres comique, 
Osstrolenka, Magdo, Katus und Pirgones, Auf halbem 
Wege war Tres comique in Nöten, Wonder und Juno 
giogen auch aa Ziliomfi heran und nun entsiund ein heißer 
Kampf, in den vor den Tribünen auch nach Katus ein- 
po, Wonder siegte mit einer Kopflange gegen Katus, 
Litiomfi war ebensoweit zuruck Dritter vor Funo. 

Das Verkaufsrennen der Zwerjahrigen 
wurde von elf Pferden bestritten, von diesen waren aber 
von Haus aus eigentlich nur zwei im Rennen. Dulesas 
sıcherie sich einen gulen Vorsprung vor Foglald, die An- 
deren folgten In respektvoller Entfernung. An der Distanz 
schilt Zaglald zum Angriffe ouf Dulcsas und rang sie 
nach erbiltertem Endgelschte mit einer Kopflange nieder. 
Fünf Langen zuruck war Cake Walk Dritte, 

Im Handicap spraogea Ducrot und Tyrann schlecht 
ab und verloren mehrere Langen, indes Veruda vor Th- 
borcs und Sedkely führte, Nach dem Einbiegen in die 
Gerade ubernahm Facs das Kommando und erlangte bald 
einen schonen Vorsprung, innerhalb der Distanz aber 
brach Divat bervor, rückte Sprong für Sprung naher und 
erzwang ein totes Rennen mil Zsas, Fünf Langen zuruck 
war Sedkely Dritter. 


HAUPTRENNEN IN ÖSTERREICH-UNGARN 


Metar 
LES 6. Okt.: Offenes Handicap 1600 
Staatspreis , . . 2800 
r 8. a  Tolalisateur-Hep. - 2600 
' 3 St. LadisJaus-Preis 1600 
` 1l. »  Jocker- Klub- Preis 2800 
Tw 16. » Herbst-Handicap . 1000 
€ 18, a Herbst - Stutenpreis 2000 
Abonnent-Handıcap 1200 
` 20. >  Preisv. Kahlenberg 3200 
Stadibahn-Handicap 900 
H 22. » Staatspreis . - 2800 A 
DH 23, » Austria-Preis, . ‚1300 100.000 
Gr. Wiener Herbst- 
Steeple-chase . 6400 12.000 
M N e Gr. Abschieds-Hep. 2000 12.000 
' 29. a Tokio-Rennen . „2000 10.000 
$ E Henckel - Memorial 1609 23.000 
Ale A Dë ` Sikatorer Hurdenr. 2800 6.200 
NOTIZEN, 
ZWEI TOKIO-PRODUKTE waren am Dienstag 


in Pest siegreich, Búčor und Taral. 


DIE REITLIZENZ für Flachrennen für das Jahr 
1904 erhielt der Reitbursche Frans Cernovsky. 

CAIUS, der dem Prix du Conseil Municipal fern- 
bleiben soll, dürfte für das Cambridgeshire gesaltelt werden 

MIT 127,325 FRANKEN ist Caius das erlolgreichste 
Rennpferd Frankreichs, Der gewinnreichsie Zweijahrige in 
Froukreich ist Pal Zor mit einer Gewinnsumme van 
102.550 Franken. 

IN BRUSSEL wurde am vergangenen Sonntag der 
Prix des Eleveurs zur Enischeidung gebracht, Sieger blieb 
M. E Brugmans Palmares mit Sam Heapy im Sattel, 
gegen Mailtop und Lu Mardchale, 
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O. MADDEN ist es am Samslag gelungen, die Zahl 
der S cgesritte des verunglückten W. Lane zu erreichen, 
jeder der beiden Jackeıs hot nunmehr 129 Rennen ge- 


ESZTELEN, cin Produkt der österreichisch- 
ungarischen Zucht. kam am Sonntag ın Dresden im 
Okiober-Jagdrennen zu Fall, zerriß sich die Bander des 
linken Fesselbeinbaugeh und mußte erschossen werden. 

EIN RULER-PRODUKF stegte im Großen Preis 
von Warschau am Sonntag. Vou den sechs Pferden, die 
sich dem Siarter stellten, blieb Herra Stobeus Despot von 
Ruler—Concete erfolgreich gegen Microph ne und Dzuma. 

EINEN DOPPELERFOLG errang vorgestern in 
Pest Graf A, Pejacsevich mit Foglald und Zens, welch 
leiatere allerdings im Handicap uber 200) e lotes Rennen 
mit Dwat liel. Fear stand früher auch gleich Divat im 
Goder Stall. 

EIN PFERDESONDERZUG wird am 12. Oktober 
früh 7:40 von Pest nach der Freudenau bei Wien abge- 
lassen werden. Dem Zuge, der vom Rakaser Rengierbahn- 
hof in Pest abgeht, konnen in Alag noch Pferde ange- 
schlossen werden. 

MIDINETTE wurde samt Engägemenis von Herrn 
Gedeon von Fay-Halasz an Herm Julius von Lossonezy 
verkauft und dan Gestüt Seefeld erwarb Gugu aus dem 
Besitz den Herrn Ladislaus Schindler. Smarty, der bisher 
dem Grafen Mari? Fries gehörtr, fand ın Oberleutnanı 
Camillo Mittenhaber einen neuen Besitzer. 

ALS STARTERS für den Prix du Conseil Municipal 
gelten: Hron djn 6l Ag (O'Connor), Zinfandsz 4j., 
Di Ae (M. Coonon), Gouvernant 3j, 59 Ae (G. Stern) 
MAKE TE Bj, 59 kg (J. Rei, Pretty Polly 21. 
57', kg (D. Maher), Presto 47. Bj, 58 kg (J. Ransch), 
Zorlot Ke 58 Ag (G. Bellhonse) und Fifre 17. 3j, 53 Se 
(N. Turner), 

FUNF RENNSTALLBESITZER haben heuer in 
England schon uber 10.000 Pfund gewonnen. An der 
Spitze der Liste steht Sir J. Miller, dem dreizehn sieg- 
reiche Pferde in 23 gewonnenen Rennen den Betrag von 
26881 Pfund einbrachten. Major E Loder, der Besitzer 
von Pretty Polly, folgt mil 18.965 Pfond als Zweiter vor 
Mr. L. de Rotkschild mit 14.268 Pfund, dem Herzog von 
Portland mil 12,794 Pfund und Mr. F. Alexander mit 
10.118 Pfund. Uber 3000 Pfund brachten io England 
heuer bisber nach 37 Rennstallbesitzer auf ıhr Konto. 

IN RUSSLAND ist man wieder einem Schwindel 
auf der Spur. Das »PI. i. R.e schreiht darüber: Die drei- 
jahrige importierte Hsarıburn der Kompagnie »Eclaire 
wurde in Moskau bei der Besichtigung von zwei Velerinaren 
als Vierjahrige befunden. In dem Zeugnis des englischen 
Jocker-Klubs ist das Geburtsjahr der Stute ausradiert ge- 
wesen und sie als 1901 geboren angegeben, Die Ziffer I 
ist auf der ausradierten Stelle binguschrieben und etwas 
ausgeflossen, Bel der zweiten Besichtigung am 9. September 
erkannten die Veterinararzte S, J. Itskowltach, W. A. 
Manshın, E. K, Saewerin und W. A. Surgeack einstimmig 
die Sıute nls 1900 gehoren an.a Heartburn lief 1903 auf 
englischen Bahnen ohne Erfolg. 

IN EPERJES fanden am Sonntag die diesjahrigen 
Rennen slait. Der Held des Tages war Oherleutanat Fr. 
Kreissler, der nicht weniger als drei Koakurrenzen ge- 
wann, Dor Renntag wurde mit dem Preis des Ungarischen 
Jeckel-Klub eräffnet, der von sechs Pferden bestritten 
wurde, von denen Herrn B, von Liptays Ujdanddsa (Ober- 
leutnant Kreissler) sicher mit einer halben Lange gegen 
Hauptmann M, Guamanns Miguel (Besitzer) und Ober 
leutnant Z. vo Bodnars Turlöuirag (Oberleutnant Baron 
Eliz) gewann. Der Damenprem, der ein Terzeit zum Statt 
brachte, sah Dr. L. von Habers Vende? (K. Krause) erfolg 
reich vor Oberleutnant Kreisslers Bodri (Besitzer) und 
Leutnant M. Zwerzinas Cato (Besitzer). Im Säroser Zucht 
rennen errang Deysi unter Baron Ghilanı einen leichten 
Sieg gegen Fulcsa (S. Hedrl) und Zrmi (Se. Irinyi). Die 
Korps-Steeple-chase wurde von vier Pferden bestritten, 
Sieger blieb Oberleutnant Kreisslers Miffallor (Besitzer) 
vor Obenleutnant H. Dorningers Spinid (Besitzer). Am 
Preis des Herrenreiter-Vereines nahmen drei Pferde teil, 
der Sieg fel au Oberleutnant Si, Markovichs Servus 
Bresina (Oberleutnant Baron Eltz), hinter dem Oberleui- 
nant Stephan Reöls Zitt« Kohn (Besitzer) und Dr. L. von 
Habers Coos 77. (K. Krause) den Richter pa 
Das großte Feld des Tages kam für die Drag- Hunt-Sieeple- 
chase zum Ablauf, namlich zwölf Pferde. Den Sieg errang 
Oberleutnant Kreissler anf Sen, die Platze besetzten Ober- 
leutnaut Stephan Reöks Zord (Besitzer) und Oberleutnant 
Z, von Bodnärs Gyuri (Besitzer). 


j Grand Prix Wi (es? lung: Pa 190 
Kwizdas Restitutionsfluid 
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Über, do Fahre, to, Ne tällen, in den größeren EES 
dos Militärs und ZIG im Seet zur Stärkung vor 
Wiedoraräftigung nach großen Strapazen, bei Steifheit dor 
befähigt das Prerd u horvorragonden Leistungen Im 
Echt nur 
mit nebenstehender Sehutsmarke zu be- 
ziehen in allen Apothökon und Droguorien, 


Mtustrierte Proiskurante gratis und franko 


Haupt-Depot: 
FRANZ JOH. KWIZDA 

k, u, k, österrungar., kön. rumän. u. fürstl. bulgar, Hoflieferant. 
Kreisapotheker, Korneuburg bei Wien. 


TRABEN. 


PROGRAMME. 
Wien, Herbst-Meeling 1904. 

Siah iier Tag Donnerstag d. 8. Olttober, 4,2 Ulm 

I. RENNEN II. Kl. F. DREIJ. 1600 K. 2600 = 
Akescht seng © Za Talisman - 2600 m 
Princess Wilbume 2580% Arian 20% « 
Champagne Ruinart 2580% Alice N. 2620 # 
Ada H... 2580% Flora Strauger . . 204C # 
Faklor | 19580% Gerda E 2660 + 
Draga . -2580# Adele H. 2660 + 
Melusine . . . . . 2590% Lowenritter 2680 - 
Michel Warwick ` 2580% Gut genug 2700 e 
Bratus 2580% Ergo -o 2700 
Boabdil B. 2580» Ondine 2720+ 

1L RENNEN I. KAT. 2000 K. 270) 
Oeischer 2700m Am 
Mailanderın «+ 2700 4 Brawmbar . 
Kari 2700 Ton - 
ums 2700 + Baron. . 
pyram 2700% Jubilaumsfohlen ZE: 
Wechselbalg 2700% Mary © Sep: 
Nerioa W. ‚27254 Ama Z., E M 
Leopolding IL. . . 2725 = Dominik m ı 
Herr Vetter . . . 272A% Para H. KE 
Limbus . :2726 4 Argonaut ,.. hr 
Sonntagskind «2725 4 Darling Girl Pr. 
Princesse Napbta 

(fe. Princesse) . 2750 = 

II. HANDICAP III. KAT. 1600 K. 2200 m. 
Obersteiger 200m Agathe H 2760 = 
Achmed Kor! . -2715 » Eos 2770 » 
Programm "2b > Wilhelmi 2310 
Landlord Mb » Visir ‚al » 
Jason 2715» Saphir Sex 
Franzi K 2760 » Flirt me., 
Nachtportier 2760 >  Oztscher zw. 

IV. ZWEI MEILEN-R. 20.000 K. 3218 = 
Nelly Gay ‚8218 m Prosperity Bil ` Sta 
Azmere . 8218 >» Contralto un. 
Freund Fus ` . 2918 » Dolly Dillon u. 
Belle Kuser. .3218 > Dillon Boy . . mus 

V. RENNEN IL KAT. 1800 K. 2800 m. 
Baden 2400 m Lady Warwick 
Alleotown 2800 »  Pfeilschnelt zu. 
Lillomfi -2800 » Humbert `... Ze: 
Ace , DK A Flirt m + 
Nachtportier . . 2800 » Baldur Br 
Aegir 2800 # Tullnermadl . . POS + 
Aristokrat 2800 » Lisbeth mu» 
Soci . ME Alek , ww. 
Borrowman . . P: Daly. . KE 
Lidi H . 2825 4 Gold Boy zn. 
Iphigenia  . . , 2825+ Merry Simmons N + 
Aufpasser , 2825 » 

VI. HANDICAP I. KL. F. DREIJ. 180) K. 2600 = 
Gut genug 200m Lady Simmons . 2665 m 
Famos . -210 »  Fatinitza B, . 2690 » 
Ondine 2685 » Bankban 2690 » 
tur ` Agathe H. 2700 » 
An . »  Winkelschreiber . 2790 » 
Aana H. Sg Lila Simmons . 2800 » 

VIL VERKAUESR 2600 m 
Moro „210 m 
Cozette . 2650 > 
Fainos Lord Simmons , 2660 » 
Cigany Fescher Kafer . 5670 » 
Falkland A. Lady Simmons ` 2690 » 
Sweet Beim Radlerin , -2710 » 
mi Pava E 2110 » 
Beg Pompás A. 220 > 
Irenke Zweifel 2730 » 
Laly Smith Triumph. . . . . 2760 a 
Reservist Marches H 2160 » 
Ninfa W, Gyulio 2780 » 


VIII. VIERSPANNIGES HERRENDISTANZF. 
2600 K. 10 km 


Ebenfurib, Satsnella, Maikafer und Tock Tock 9.400 m 
Kansas Boy, Holnap ulan, Trot on aa) Tegoap 

elött - 9.500 » 
Kansas Boy, Trot oa, Tegaap elött und Darling 3.500 » 
Arion H., Helgs, Helios und Allegra 9.550 


Brava, Kalicza, Hanoah und Taliho . . 

Marta, Talany, Simzndi und Tari Tan. . 

Rosmaring, Schueewitichen W., Miss Simmons 
und Ne felj 


Verlag: „Allgemeine Sport-Zeitung‘, Wien. 
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selen dje höchst elegant und sportmsdlig 
ausgeführten 


Einbanddecken 1904 


—— I. Halbjahr =— 
AK 3.— = Mark 3.— 


sowle früherer Jahrgange bestens empfnhlen 


RESULTATE. 


Wien, Herbst-Meeting 1904. 
Fünfter Tag. Dienstag den 4. Oktober. 


I. RENNEN II. KL. FÜR DREIJ. 1000, 309, 200, 
100 K. 2700 m. 
Leopold Hansers br. St. Adele H. v, Mc. Vera od. Ring. 
stedt——Odette, 2700 m. - H. Brown 4:37 (1:49% 1 
Gustav Wöss’ schwbr. H. Talicman, 2790 m A. Winkler 2 
Dr. Richard Kastners br. H. Zowenritier, 218) m 
H. Dieffenbacher 3 
Leopold Hausers br. St. Ada H, 200m . . Switzer 4 
Franz Blahaks br, H. Michel Warwick, 2700 m Bes. disqu. 
Tot: 14:16. Platz: 39, 23:25. Guldenpl : Tot, : 
19:10. Platz: 34, 32:25. Michel Warwick wurde wegen 
Galoppierens disqualifiziert. 
IL RENNEN I. KAT. 
2800 m. 
Geste. Wienerwald 4j. dhr St. Antonis v, Athanio —Shade- 
land Delmonia, 2823 m Miller 4 107 (1:99) 1 
Geste, Körmend 5). br. H, Caen, 2825 m. . Ryerson 2 
Max Reiners Tj. hr. St, Princesse Naphta (fr. Princesse), 
2875 m . Keefe 3 


1400, 300, 200, 100 K. 


Gustav Wöse 6j. br. W. Yubilaumsfohten, 2900 m 
M. Wiss 4 
Gustav Wäer D. dër, W, Saphir, 280) m . Bes. Ô 


Ignaz Putz‘ Tj. br. H. Baldur, 280) m | 


. Engelmeier 0 
Leopold Barber Bj. dbr. St. 


Tuilnermadi, 2525 m 
Swilzer 0 
Rud. M. Ditmars A. Sch.-St. Arpasia, 9895 m Nelson 0 
Gests Kaplanhof 5j. br. St, Daisy, 2850 m A. Wiukler 0 
Gests. Wola dj. dbr. St. Ama Z, 2925 m . . Badimer () 
J. Morgenstern & S. Ruzıckas 5j. br, H. Oetroher, 2825 m 
Tappan dısqu. 
Lisbeth, 2825 m 
H. Dieffenbacher disqu. 
Wechselbalg, 2825 m 
Bes. deng, 
Koblert & Schwarzingers 6j. br. H. Limbus, 2850 mm 
chwarsinger disqu, 
Tot 41:10. Platz: 51, 70, 181 25, Guldenpl.: 
Tot.: 38:10, Platz: 48, 69, 168:25. Antonia erhielt 
2800 K Rekordpramie HWechselbalg als Zweiter, Lisbeth 
als Dritte, Oztscher und Lim5us worden wegen unreiner 
Gangart disqualifiziert, 
1. RENNEN III. KAT. 1000, 300, 20), 100 K. 
2600 m. 
W. Schlesinger & Cos. 4). dbr, H. Achmed Karl v. R. L. 
Robinson—Jessie, 3575 m . J. Brown 4: 10° (1:80) 1 
Cav. Giuseppe Rossis 4j. br. H. Allentown, 2600 m Ben, 2 


Harty Godderidges T). br. St 
Cav. Giuseppe Rossis A. dbr. H 


Prinz Theodor Ypsilantis DL dbr, W. Zudisman, 257% zm 
Keele B 
Gesta Kaplauhof A. br. St, Zos, 2675 m. A, Winkler 4 


Theodor Harbergers Dj. br, H, Sunol, 2575 m Badimer D 
Kaspar Rartensteios dj. RH. Wuldgeist (ft. Zrikonig), 
200m .. «a Schledorer 0 
Anton Bauers dj. br. Sı. Zola Waru wick, 2575 m Schrutz 0 
Karl Neidla 6j, br St. Sweet Briar, 7h m . . Bas. 0 
Georg Pillat dj. dbe. St. Mac Vera Girl, 2625 m Kderer Ù 
Igoor Pot Dj. dbr. H. Jason, 2659 m „Bes. 0 
Franz Mileks Bj. Sch.-St. Programm, 2615 m 
©, Dieffeubacher 0 
Ton: 26:10. Platz; 41, 36, 70:25, Guiden), ` 
Tot.: 29; 10. Plate, 40, 86, 72:30. Achmad Karl erhielt 
50 K Rekordpramie. 
IV- HENGSTEN:PR. 3009, 600, 30) K. 2800 m, 
Leop. Wankos 6j. br, H. Pfeilschne'l v. Allantic—Flo- 
tence Jones, 2860 m . Ederer A :271 (1: 38% I 
W. Schlesioger & Cos. Bj. br. H. Brummbar, 9960 m 
E 
br. H. Merry Simmons, 2880 m 
M. Wës 3 
Leop. Hausers 4j, br. H. Macèean, 2880 m H. Brown O 
Cav G. Rossis Dj. ibr. H Fiir, 2910 m . Biondelli Ò 
Ignaz Zöhrers Gj. F-H. Wilhelmi, 2030 m Bes, 0 
Car, Gius. Rosis 4j. br. H. Kari, 2940 m, . . Bes, 0 
Gests. Wienerwald dj. dbr, H. Gyuho, 2940 m Miller Ù 
Leopold Hausers 6j. br. H. ENN st, 2780 m Se v 
Tot: 22:10. Platz: 29, 32, 5. Guldenpl. 
24:10. Platz: 28, 30, 39. 26 Hee je k 
Rekordpramie. Zeservist wurde wegen unreiner Gangart 
disqualifiziert, 
V. RENNEN I. KL. F. DREIJ. 1200, 300, 200, 
100 K. 260U m. 
Gests. Puszta-Böreny br. St. Lady Simmons v, Lee Sim- 
mons—Lombardia, 2625 m Capovilla 4: 12° (1 : 36% 1 


Alois Guimanus AL 


Kud. M. Ditwars R.-H. Bınkban, 3675 m . . Ryerson 2 
Gests. Marienhof R.-St. Wienerin, 2675 mm Schick 3 
Bar. Sternbachs br. St. Treasure, 2725 m Ederer 4 


Ergo, 260) m 
Biondelli 0 
Engelmeier U 


Car. Giuseppe Rossis schein, H. 


Igusz Putz‘ R,-St. Gerda, 2000 m 


Ant, Bauer dbr. H, Kuruca, 2650 m . Schrutz 0 
Leop. Hauser lbr. St. Arabella Hy 2660 m . Switzer O 
Gests. Wola R.-St. Asa, 2659 m... . . . Bodimer 0 
Rad. M. Ditmars hr. St. Zen Æ., 2675 m . Nelson 0 
Rud. Schrameks dur. H. Vertes, 2675 m . . . Zöhrer 0 
Johann Moser br. H. Derby Boy, 2675 m. . Keele U 


Cav. Giuseppe Rossis schwbr. St. Fatinitsa B, 2200 GG 
Bes, 
Harry Gadderidges br. H. Winkelschreiber, 2775 m 
H. Dieffenbacher 0 
Gustay Wöss' Falb-St. Ondine, 2625 m M. Wöss disqu. 
Tot: 34:10. Platz: 4l, 71, 53:25. Guldenpl.: 
Tot: 37:10. Platz 53, 57, 5: Lady Simmons 
erhielt 1250 K Rekordpramie, Ondine wurde als Zweite 
wegen unreiner Gangart disqualifiziert, 
VI. RENNEN II. KAT. 1200, 300, 200, 
2700 m. 
Leopold Wankos 3j. br. H. Zatriot v. Wilburn M.— 
Dornroschen, 2700 m . , . Ederer 4: 07° (1: 31% 1 
Gesis. Wola 3j. schwbr. H. Athos, 2725 m . Bodimer 2 
Harıy Godderidges 5j. dbr. St. /phigena, 2750 m 
H. Dieffenbacher 3 
W. Schlesinger & Cos, 4j. R.-H. Arırtokrat, 2125 m 
J- Brown 4 


100 K. 
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Johann Schwarzingers Aj. dbr. H. Zizi 
Emilie Schnableggers 4j. dbr, St. Acte, 2709 m Keefe 
Karl eiis 6j. ibr. W, Secretar, 2725 m. . - . Bes. 
Gests. Kürmend 6j. br. St. Trevilliana, 2050 m 
Ryerson 
Rud. M. Ditmara 4j. br, H. Aufpasser, 2750 m Nelson 
H. Dieffenbacher & Cos. A. Sch.-H. Humbert, 2175 m 
O. Dielfenbucher 
K., 2800 m Miller 
25. Galdenpl.: 
‚Patriot erhielt 


mj, 200 m Bes. O 


ee sa ee 


Gesis, Wienerwald Gj. br. St, Alice 
Tot.: 22:10, Platz; 40. 84, D 
nt (0. Platz: 40, 163, 68 
3500 K Rekordpramie 
VII VERKAUFSR. 1000, 300, 200 K, 2600 m. 
Gests, Koplaohof 3j. br. W. Famos v. Stranger od. Kaplan- 
hof— Micaria, 2600 m , . A. Winkler 4:17 (1:88°) 1 


Fr. Papgs 7. S . Ederer 2 

C. Bartensteins Falkland I, 2600 m 
Schiederer 3 

Leopold Hausers A. br. W, Zruman, 2570 m . Switzer 0 


Franz Obersbergers 6j. R.W. Aller, 2590 m 
©. Dieffenbacher O 
W, Kohlerts 4j. dbr, H, Fainas, 9590 m Schwarzinger C 
Mr, Horsefools Sj. schwbr. W. Moro, 2800 m Ryerson O 
Franz Binhaks Bj. br. H. Michel Warwich, 2009 im Bes, 0 
Julius Mestrozis 7j br. H Zeg, 2650 m. Neidl 0 
W, Schlesinger & Cas, 4. br. St, Irente, 2600 m 
Brown O 
Mr. Roberts A F-St. Ninfa W., 2700 m . . Schick 0 
Gests, Puszta-Berény di. br. W. Zord Simmons, 3710 m 
Capovilla D 
Josef Schmidls 9j. F,-H, Fescher Käfer, 2720 m Bes. Ü 
Rudolf Buuera a. br. H, Surgos, 292) m, M. "ës 0 
Dr. Karl ug 9j. F-H Fompas An 20 m 
H, Dieffenbacher O 
A Guldenpl, 
amos erhielt 650 K 


7:10. Platz 
O. Platz: 41, 


BERICHTE, 


Wien, Herbst-Meeting 1904. 
Fünfter Tag. Dienstag den 4. Oktober. 


Trota des vormittagigen Regens befand sich vor- 
gestern die Bahn in wunderbarer Verfassung, welche es 
den Pferde gestatiete, ibr Können voll zu entwickeln, 
Er wurden auch in fast allen Rennen recht erhebliche 
Rekordverbesserungen erzielt, so daß die ansehnliche 
Summe von Ji 0 K an Pramien aus der Kasse des 
Vereines Nob. Die Sensation des Tages bildete die Leistung 
Patriots, der das Rennen II, Kategorie überlegen in 1:31 
gewann und damit nun den ersten Anspruch auf die Züchter- 
prawie für zusleithanlache Dreijnhrige hat. Das Haupt- 
tennen des Tages, der neupeschaffene Hengstenpreis, fiel 
on Pfeilschnell, den Stallgefährten Patriots. Im ubrigen 
ser auf nachstehenden ausführlichen Bericht verwiesen ` 

Im Rennen IL Klasse für Dreljahrige glag 
Adele H. mit der Führung ab vor Afichet Warwick, 
Ada H, Löwenritter uud Talisman wod so giog es durch 
die Gerade bis hinter die Baume, wo sich Zomenritter 
und Talisman an Ada JI. vorbeischoben. Beim Lager- 
hause konnte Zowenritter an Michel Warwick vorbei 
und mit Adale H, als Führerin vor Zowenritter, Michel 
Warwick, Talisman und Ada H. wurde die letzte Tour 
angelreten. Bei den Pavillons konnte nun Zalman, bald 
darauf auch Ada H vot Michel Wurwich geben, uod im 
Einlaufe schob sich nach Talisman an dem paloppıerenden 
Litwenritter vorbei. Mit großem Vorsprunge Irabte schließ- 
lich Adele JI als Siegerin durchs Ziel vor 
Züwenritter und Ada H, 

Im Rennen I. Kategorie war anfangs Baldur 
vorne vor Saphir, Oetscher, Antonia, Guard und Wechsel 
baig, sofort legte aber Antonia ernstlich los und vor den 
Tribünen war sie schon Erste vor Baldur, Saphir, Oetscher 
und Wechsellaig, In der rechten Wand Delen Saphir und 
Boldur zurück, Wechselbalg rückte auf, no daß auf der 
gegenüberliegenden Seite Antonia auf dem ersten Plaize 
zu schen wor vor Wachselbalg, Ostscher, Lisbeik, dei 
und Baldur, In der Geraden schob sich Gyozo bis hinter 
Wechseldalg vor, Jubilaumsfohien schloß Sich an. Hinter 
den Bounen konnie Fudrlaumsfohlen an Lisbeth und 
Oetscher vorbei und war daher bei den Stallen Vierter 
hinter Antonia, Wechselbalg und Gyoso und vor Lisberh, 
Orrscher, und nun schloß sich das Feld hinter Antonia 
zum dichten Kinauel, Anfon’a passierte als Erate dus Ziel 
vor Wachselbalg, Lisbeth, Gy6aö, Oetscher, Princesse Naphta 
und Jubildumsfahlen, da aber Wechselbalg und Lisbeth 
disqualifiziert wurden, erhielt Gyozo das zweite Geld vor 
Princesse Napkta und Fubilaumsfohlen 

Im Rennen III. Kategorie war vom Starte weg 
Sunol Führer vor Lola Wurwick, Smert Briar, Waldgeist, 
Talisman und Achmed Karl, das Bild auderte sich aber 
schnell und als das Feld durch die Trıbünenseite kam, 


Talman, 


war Zola Warwick Führerin vor Sunu, HWaldgeist, 
Achmed Karl, Sweet Briar und Talisman. Hinter den 
Baumen sprang Sunol ein und fiel zurück, ruckwarts 


schloß sich Alentown an und io der langen Wand sah 
man Zola Warwick de Erste vor Waldpeist, Achmed 
Karl, Sweet Brar, Talisman und Allentown, in welcher 
Ordaung die Gesellschaft auch an den Tribünen vorbei- 
kam. Nun machte sich Achmed Karl erostlich an die | 


Nun legte Talismın los und kam bis hinter Achmed Kari, 
bei der Rotunde jedoch schob sich auch Alfentowm schon 
vor und konnte beita Einbiegen in die Gerade an Tulisman 
vorbei, so daß bier Ackmed Karl die Führung hatte vor 
Allentown, Talisman, Lola Warwick, Jason und Eos. Im 
Einlaufe konnte Ber noch Jason und Zola Warwick 
hinter sich lassen und Achmed Karl passierte als Sieger 
den Zielpfosten vor Allentown, Talisman und Eos, 

Im Hengstenpreis entließ der Starter das Feld 
mit Reservist als Führer vor Maclean, Pfeilschnell, Visir, 
Karı, Wilhelmi und Brummbar, beim Lagerhause ging 
Pfeilschnel an Maclean und Kar: an Visir vorbei, be 
der Rotunde ließ auch Brummbar Visir binter sich und 


in der Geraden war daher Rererwst Führer vor Pfeil- 
schnell, Maclan, Kar, Brummbar und Merry Simmons. 
So ging es über die Bahn, erst bis das Feld wieder ın 


die Tribünenseite eınbog, konn 
mando au sich reißen vor Aeserv 
bar und Merry Simmons. Vor 
Reservist aus dem Vorderireffen Brummbär dagegen 
rückte auf und bei den Stallen war er Zweiter hinter 
Pfeilschnelt uud wor Maclean, Kari und Merry Simmons, 
Beim Legerhause kamen Afarieen und Xari aus dem Takte, 
Merry Smmons schob sich schnell an diesen vorbei und 
nun anderte sch niebts mehr, sondern Pfeilschnell Irug 
den ersten Preis osch Hause vor Zrummbar und Aferrp 


Pfeilschnell das Kom- 
d. Muckan, Kari, Brumm- 


dem Guldenplutz schied 


Das Rennen I. Klasse fur Dreijahrige sah 
anfangs Gerda un der Spitze vor Ergo, Ondine, Lady 
Simmons, Axa und Arabella H, bei der Rotunde rückte 
aber Öndine vor und brachte auch als Führerin vor Gerda, 
Ergo, Lady Simmons und Asa das Feld an den Tribünen 
vorbei, Nun kam Zody Simmons erst in Schwung und 
schon bei den Stallen hatte sie den ersten Platz besetzt 
Ondine, Ergo, Asa und Wienerin, und auch durch 
die Geraden kam dax Feld ın dieser Reihenfolge Bei den 
Pavıllons fiel Asa zurück, Aankdan und Trensure fanden 
Anschloß, in der langen Wand schoben sich dann Ordine, 
E-go, Wienerin, Bankban uad Treasure nahe zusummen, 
von welchen Ergo beim Lagerhauss ausschied, Lady Sim- 
mons ließ sich nicht mehr erreichen, sie giog als Sichere 
Siegerin an der Richterloge vorbei, Ondine wurde als 
Zweite disqualifiziert und Bankban erhielt daher den 
zweiten Platz zugewiesen vor Wıenerin uud Tressure 


Im Rennen Il. Kategorie kam Aste am schnellsten 
auf die Beine vor Patriot, Nachtportier, Liliomfi, Sectretär 
und Athos, in der Geraden kam aber Acte aus dem Takle 
und Patriot übernabm das Kommando vor Aere, Nacht- 
portier, Liliomp und Secretar. Acte Bel nun vollstandig 
nem me Kine Ton Milk nah zm Knie Lëszg 
zunlichst Nachtportier, Seeretar, Arhos, Lihomfi, Aristokrat 
und /phigenia, In dieser Reihenfolge giug die Gesellschaft 
über die Baho und op den Tribünen vorbei bis zu den 
Pavillons, wo Nachtportier einaprang und viel Terraın 
verlor, Athos schob sich wor tar uud bei den Stallen 
war dann Aurıor Führes por Aikos, Aristokrat, Secretur, 
Acte und Ithigewis, Beim Lagerhause rückte /phigenia 
schon auf und beim Einbiegen ın der Geraden war non 
Patriot ulnige Langen vor den dicht beisammen liegenden 
Athos, Aristokrat, Liliomfi und /phigenia. Patriot ging 
h als nberlegen er durchs Ziel, wahrend nach 
Richterspruch Athos ols Zweiter einkom vor /phigenia, 
Aristokrat und Liliomfi. 


nen setzte sich bald nach dem 
Starte Piecolo an die Spitze des Feldes und brachte es 
auch als Führer vor Arlas, Fumos, Fainos, Aforo und 
Falkland I durch die Gerade Hinter den Baumen konnte 
dean Famos un Allas, bel den Stallen auch an Piccolo 
vorbei, so dal Famos in der langen Wand Führer wur 
vor Piccolo, Moro, Fainos und Falkland /. Ohne Änderung 
wurden so die Triblinen passiert. Ia der Schlußrunde 
konnten Msro und Feines nicht mehr mit, bei der 
Rotunde schob sich Falß/and / an ihnen vorbei, beim 
Einbiegen in die Ger or auch Pompás A. schon da, 
und Famos giog daher achlißlich als uberlegener Sieger 
durchs Ziel vor Zeen, Falkland I, und Pompäs A. 


Vorzüglichster inlandischer 


Champagner 
Törley Talisman sec 


Jos. Törley & Go., Promontor. 


Generalvertretung für Österreich: 


Franz Weislein 


Wien, Il. Czerningasse Nr. 14. 
Telephon 15967. 


Ké 

Vielversprechend fing der vorgestrige Renntag 
gerade nicht an, denn in dem Rennen H, Klasse 
für Dreijahrige kam nur ein Fünferfeld zum Starte 
und dieses war von so maliger Klasse, daß das 
Rennen vollig jeden Interesses entbehrte. Adele H. 
ging als Erste vom Starte weg und legte bald 
so viele Langen zwischen sich und ihre Gegner, 
daß ihr niemand nahe kommen konnte und sie 
einen mühelosen Sieg davontrug. Vom ubrigen 
Felde machte sich nur Zalsman bemerkbar, der 
trotz seiner Zulage von 90 m leicht Zweiter wurde, 
gute Anlagen zeigte auch Zewerriter, der sich 
wohl erst im nachsten Jahre vollkommen entwickelt 
haben wird, 

Leicht war auch der Sieg Antonias im Rennen 
I. Kategorie, sie war schnell an der Spitze und 
fuhrte dann ihr Rennen sicher zu Ende. Aller- 
dings mußte sie in 1:29% traben, um die Angriffe 
von HWechselbaig und Lisbeth abwehren zu können, 
und mit diesem ibren neuen Rekorde wird sie 
fur die noch kommenden Tage außer Gefecht 
gesetzt sein, Wechselbalg und Lisbeth wurden durch 
Disqualifikation um die Platzgelder gebracht, so 
daß Ges den zweiten Platz zugewiesen erhielt. 
Hinter diesem war Oeischer eingekommen, doch 
er teilte das Schicksal von Zisdetk nod Wechsel- 
balg, und Princesse Napkta erhielt das dritte Geld 
vor Jubilaumsfohlen. Letzterera hatte man die erste 
Siegeschance zugesprochen, die.Zeit der Siegerin 
klart jedoch sein Versagen vollstandig auf, Im- 
Einlaufe wurde er auch nicht mehr unnütz aus- 
gefahren, da er sonst gewiß weiter vorne geendet 
hatte, 

Seinem Siege vom dritten Tage dieses Meetings 
ließ Achmed Karl bald einen zweiten folgen, und 
zwar wieder in einem Rennen III. Kategorie, Doch 
diesmal mußte er fünf Sekunden für denselgen 
opfern, ein Verlust, der ihn nicht sonderlich 
drücken sollte. Ganz ausgezeichnet bewahrte sich 
wieder Allentown, der zwar nur Zweiter wurde, 
durch seine Leistung aber zeigte, daß er das beste 
Pferd im Felde war. Sonst machte sich nach 
Talisman einigermaßen bemerkbar, auch Zos wurde 
zum Schlusse schon aufgebracht und trug dann 
noch das vierte Geld nach Hause, vom Reste jedoch 
konnte anfangs nur Zola Warwick eine Rolle 
spielen, wahrend Waldgeist, der mit einer guten 
Chance ins Rennen gegangen war, vollstandig 
versagte. 

Ein prachtiges Rennen war der Hengsten- 
Preis. Pfeilschnell und Brummöar machten den- 
selben untereinander aus und ersterer behielt die 
Oberhand, wobei er zwei Sekunden für den Sieg 
opferte. Pferlschnell ist mit 1: 83° zwar noch nicht 
an der Grenze seines Könnens angelangt, für heuer 
jedoch wird dies wohl sein letzter Erfolg gewesen 
sein. Ausgezeichnet war die Form Brummbars, er 
setzte Pfeilschnell hart zu und ware er nicht so 
lange von Kari in die zweite Position gedrangt 
worden, so hatte er vielleicht doch das Rennen 
zu seinen Gunsten entschieden. Dritter wurde Merry 
Simmons, ein Fehler im Einlaufe kostete viel 
Terrain, ohne diesen batte er wahrscheinlich ia 
den Endkampf eingegriffen. Lange Zeit hielt sich 
auch Reservis/ vorne, der oft gezeigte Mangel an 
Ausdauer jedoch ließ ihn zum Schlusse nicht zur 
Geltung kommen. Die ubrigen Preisbewerber kamen 
auch nicht einmal zur Geltung, nur Kari hatte ım 
Einlaufe Anschluß ans Vordertrefien gefunden. 

Lady Simmons, welche am Sonntag das Drei- 
jahrigenrennen II. Klasse leicht gewonnen hatte, 
bewies vorgestern, daß sie auch unter den erst- 
klassigen Altersgenossen eine beachtenswerte Kon- 
kurrentin ist, Sie gewann sicher und holte sich 
dabei einen Rekord von 1:36°, welchen sie heuer 
kaum mehr verbessern dürfte. Die ungluckliche 
Ondine wurde wieder als Zweite disqualifiziert, so 
daß Bankban, Wienerin und Treasure ins Geld 
kamen, welche samtliche ein ausgezeichneles Rennen 
liefen und einen recht erheblichen Fortschritt in 


O 


Dasselbe enthalt 


ausführliche Darstellungen des amerikanischen 
Trainingspstemes von Hiram Wondruf, Jules Ronssel und 
Charles Marvin, sowie detaillierte Schilderungen der Leistungen 


VICTOR SILBERERS 


Preis E 1: 


der hervorragendsten amerikanischen Traber- 


„Training des Trabers“. 


Zweite, ganzlich umgearbeitete und auf den doppelten Umfang bereicherte Auflage. 
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der Form erkennen ließen. Einige Zeit war auch 
Gerda im Vordertreffen zu sehen, ebenso wie Asa, 
beide jedoch liefen unruhig uud waren zum Schlusse 
weit geschlagen. Auch Winkeischreiber, dem man 
wenigstens Platzchancen zusprechen mußte, kam 
auch nicht einmal zur Geltung. 

Die sensationellste Leistung des Tages brachte 
Patric im Rennen II. Kategorie. Obwohl der 
Wilburn M.-Soho mit großem Vorsprunge dem 
Ziele zueilte, forderte Fahrer Ederer den Hengst 
bis aufs außerste und verhalf ihm dadurch zu 
eivem Rekorde von 1:317, die beste Leistung, 
welche heuer bisher ein zisleithanischer Dreijahriger 
erzielen konnte. Patriot hat sich dadurch nicht 
allein eine Rekordpramie von 3500 K geholt, 
sondern sıch auch den ersten Anspruch auf die 
systemisierte Zlichterprämie für in der diesseitigen 
Reichshalfte gezogene Dreijahrige gesichert. 
Unter diesen Umstanden war es begreiflich, 
daß Patriots Gegner weit hinter ihm endeten. 
Überraschend gut hielt sich jedoch Askos, 
der Zweiter wurde und der vor Beziehen des 
Winterquattieres noch einen Erfolg verzeichnen 
konnte. /phigenia als Dritte lief diesmal besser, 
als man erwartet hatte, und konnte im Ziele noch 
Aristokrai hinter sich lassen. Vollstandig versagte 
Acte, sie ist wohl schon in der Form betrachtlich 
zurückgegangen. 

Vom Verkaufstennen, welches den Tag ab- 
schloß, ist nicht viel zu sagen. Famos gewaun das- 
selbe leicht dank seiner Klasse, welche ihm von 
vorneherein vor seinen Gegnern den Vorrang em 
zaumte, Recht gut lief auch Piecalo, der hier sein 
diesjahriges Debüt ablegte uad leicht den zweiten 
Platz besetzte vor Falkland Z, welch letzterer 
durch Unruhe an einem besseren Erfolge verbin- 
dert war. Sonst waren noch Pompds A, im Rennen, 
der lange schlecht im Rennen lag und erst im 
Einlaufe an die führenden Pferde herankonnte, und 
Maro, welcher lange Zeit im Vordertreffen zu finden 
war, schließlich jedoch nicht durchzustehen ver- 
mochte, 


Mit einem Rennen II. Klasse fur Dreijahrige 
eingeleitei. Die Wahl des 
{ bei der Qualitat des genannten 


voraussichtlichen 
Materials eme 
Ruinari, Gut genug und Gerda die meisten Au 
auf Erfolg zu haben, Eine Überraschung durch Princess 
Wilburn ist nicht ausgeschlossen. 

Das Rennen I. Kategorie verspricht einen sehr 
interessanten Verlauf. Lauft Jubilzumsfohlen so gut wie 
m Sonntag, dann solile er die erste Chance haben, versagt 
jedoch, dana wird das Rennen einen heftigen Kampf 
bringen zwischen Dırling Girl, Princesse Naphta, Ama Z., 
Páva H. und Dominik, in welchen schließlich auch Sonn- 
tagskind und Limbus eingreifen konnten. Ein gules Laufen 
ist auch von Oetscher und den Vertretern des Rossi-Stalles 
a. Henn 


Im Handicap IH. Kategorie wird es voraus- 
sichtlich zu einem scharfen Eudgefechte zwischen Ober- 
steiger, Agathe H, Flirt und Visir kommen, in weiches 
auch Ortscher und Wilhelm? eingreifen konnten, Auf eine 
Überraschung wird man aber gefaßt sem mussen, 

Das Zwei Meilen-Rennen maß nach der Art 
und Weise, wie Contralto den Herbst-Preis gewann, dieser 
zugesprochen werden. Hinter Contralto zunachst sind Pro- 
sperity Bill, Belle Kuser und Dolly Dillon za erwarten, 
falls letzterer nicht der Weg zu weit wird, in welchem 
Falle Dillon Boy auf Platz zu finden sein konnte. 

Im Rennen II. Kategorie waren Merry Simmons, 
Act, Flirt und Aegir io erster Linie in Rechnung zu 
zieben. Acte lief aber Dienstag nicht zufriedenstellend und 
es ist daher leicht moglich, daB Merry Simmons, Flirt, 
Aegir und der Rossi-Stall das Eude untereinander ags- 
machen, Bei einem ist eine Über- 
raschung durch diesen nich 
lichkeit 


ZS 
aus dem Bereiche der Mög- 


rowmans 


Als vollkommen offen muß das Handicap 
IL Klasse für Dresjahrige bezeichnet werden. Nach 
Rechnung mußte der Sieger iu dem Qunrtelte Figaro, 


Bankbın, Winkelschraber und Lila Simmons stecken, 
doch auch Zutiniten B. und Lady Sımmons sind nicht viel 
schlechter daran uls d Es ist daher reine Gefahlsssche, 
wenn man sich für den Stall Ditmar vor iere und Winkel- 
schreiber entscheidet 


Im Verkaufsrennen durfte das Ende zwischen 
Reservist, Zweifel, Lady Smith und Gyula zu legen sein, 
doch auch Pompd« A ` und Triumph werden nicht weit 
hinter dem Sieger zu finden sein. 

Im Vierspannigen Herren-Distansfahren 
fehlt jeder Anhaltspunkt zur Beurteilung der Chaucen der 
einzelnen Gespann, so dad wir uns der Voraussage ent- 
aber 
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Tips für heute: 
Rennen II. Kl. fur Dreij.: Atesch—Champagne Ruinart. 
Rennen I, Kategorie: Fubilaumsfohler —Datling Girl. 
Handicap III. Kategorie: Obersteiger—Aguthe H. 
Zwei Meılen-Rennen: Coniralto— Prosperity Bill, 
Rennen II. Kategorie; Merry Simmons— Füirt. 
Handicap I. Kl, f. Dren.: Stall Ditmar—Gest. Kaplanhof. 
Verkaufsrennen: Rservist— Zweifel, 


NOTIZEN. 


DAS ZWEI MEILEN-RENNEN bildet die Haupt 
nummer auf dem Programme des heutigen Wiener Renn- 
ps 

E" ven DREIJAHRIGE waren am letztverflossenen 
Wiener Reuntage siegreich, namlich Pazriot, Fumos, Lady 
Simmons und Adele H. 

EINEN DOPPELERFOLG konnte vorgestern 1m 
Wien der Wanko-Stall verzeichnen, indem er mit Dréi: 
schnell den Hengsten-Preis und mit Patriot das Reanea 
II. Kategorie gewann, 

DIE REKORDS verbesserten am Dienstag 
Wien Antonia von 1:82 auf 1-80, Patriot von 1: 
auf 1:32, Pfeilschnell von 1:36 auf 1:84, Zady Sim» 
mons von 1:40 auf 1:87, Achmed Karl von 1:48 auf 
1:87 und Famos von 1: 45 auf 1:39 

AN REKORDPRAMIEN hatie der Wiener Trab- 
reon-Verein am fünften Tage seines Herbst- Meetings 
10,200 K zu bezahlen, und zwar erhielten Patriot 3500 K, 
Antona 2800 K, Pfeilschneil 1500 K, Lady Simmons 
1250 K, Famos 650 K und Achmed Kari A K. 

ACHT GESPANNE wurden für das heute zor Ent- 
scheidung gelangende vierspanmige Herren-Distanzfahren 
genannt. Zweı Gespanne meldete das Gestüt Szent Abraham 
an, je eines das Gestüt Holleschau und die Herren Prinz 
Theodor Ypsilanti, Baron Stephen Sennyey, R. v. Lippitt— 
J. v. Berurieder, Baron Moser—Ernst Herzfelder und 
D. v, Conpo--C. v. Emresz. 

FAHRER A. SCHRUTZ wurde voo der Wiener 
Rahn und damit von allen lizenzierten Traberbahnen 
Osterreichs ausgeschlossen, über Rennstallbesitzer A, Bauer 
wurde eine Geldstrafe von 2000 K verhangt, dies ist dan 
Urteil, welches gestern vom Wieuer Trabrenn-Verein pe- 
fallt wurde, Jedem Besucher der diesjahrigen Trabrennen 
ist es bekannt, wie woregelmaßig die Stute Zora wahrend 
der Saison lief, Auf gutem Boden kam die Stute Inst 
stets nue auf Platz, nuf tiefer Bahn aber, wenn die Ge- 
fahr eines Sekundenverlustes nicht mabe lag, brachte die 
Stute außerordentlich gute Réi en, kurz jeder Unbe- 
faogene mußte zur Einsicht komufen, daß Zora nicht ohr- 
lich gefahren werde, Im Karl Bürger-Pieis nun zeigte 
Lora als Dritte eine Zeit von 1:29 und nun sah sich der 
Wiener Trahrenn-Verein gezwongen, gegen Fahrer und Be- 
sitzer derselben in obiger Weine vorzugehen. Der Verein ve 
dient ir dieses energische Vorgehen alle Anerkennung, 
er stellte dadurch ein warnendes Beispiel anf und es ist 
nun zu hoffen, dal für die Zukunft derartige Unragel- 
maßigkeiten unterbleiben, zum Nutzen des Angehens der 
Sache und auch zum Nutzen den wettenden Publikums, 
welches durch solche unehrliche Manipulationen schwer 
geschadigt wird. Über die Disgualifizierung von Zora 
wird erst ein Beschluß gefaßt werden. 


LITERATUR. 


ÖSTERREICHISCHES KURSBUCH. (früher 
aDer Koadoktenre). Oktober mit den neuen Fahrplonen 
des In- und Auslandes, Führer in den Hauptsladten etc, 
Preis K 1:40. — Von diesem offiziellen Kursbuche jet 
soeben die Oktober-Ausgabe erschienen, welche wieder 
die neuesten Eisenbahn- und Dampfschiffahrplane und 
Fahrpreise sowie einen Führer in den Hauptstadien, 
Karten und Stadteplane enthal, Zu beziehen durch alle 
Buchhandlungen und von der Verlagshandlung R. von 
Woldbeim in Wien. 

»NAPOLEON I. nach den Memoiren seines Kammer: 
dieuers Constant.« Übertragen von Oskar Marschall von 
Bieberstein. 9 Bande. Leipzig, Verlag von H. Schmidt 
& C. Günther. Preis 18 K. — Eines der interessantesten 
Memoirenwerke über den »großen Korsene sind unstreilig 
die taglichen Aufzeichnungen seines Kammerdieners. Der- 
selbe sagt in der Einleitung: »Vom zweiten italienischen 
Feldzuge an, auf dem ich wich im Gefolge des ersten 
Konsuls befand, bıs zur Abreise des Kaisers von Fon- 
tafnebleau war ich nur zweimal und nur auf kurze Zeit 
beurlaubt, meiner angegriffenen Gesundheit wegen. Sonst 
bin ich wahrend dieser ganzen Zeıt dem Kaiser gefolgt 
wie seio Schalten: ia Fontainebleau war ich genötigt, ihn 
zu verlassen.e Der »große Kaisere hatle sich an Constant 
so gewöhnt, daß er sich öfters mıt ihm über das Intimste 
uoterbielt und kaum ein Geheimnis vor seinem treuen 
Untergebenen hatte. Derselbe war Vermittler all der Liebes- 
abenteuer des »großen Mannes« und war Tag und Nacht 
um ihn. Hochinteressant sind namentlich dre Schilderungen 
des entselzlichen Ruckzuges aus Rußland, 


im 


BRIEFKASTEN, 


R. K. in C. — St. Simon steht im dreiun dzwanzigsten 
Lebensjahre und deckt für die Taxe von 5) Pfund. Die 
Deckliste des Hengstes für die kommende Saison ist bereits 
geschlossen. 

»CAFE ORIENT, in Wien. — Die Mutter rgo- 
nauts ist Valley Girl im Besitze der Herren W. Schle- 
singer & Co. Valley Girl wurde im Jahre 1889 von Mister 
O. S. Johnson in Winchester, Amerika, gezagen und 
stammt vou Valdemser (v. Harold)—Ella Steel (v. Dani 
Underwood— Jenny Baker). Sie wurde im Jahre 1894 gäe 
den Herren Sigmund Spitz & Co. importiert und besaß deele a 
einen amerikanischen Meilenrekord von 2- 291, welchen .; 
sie 1892 zu Winchesler erzielt hatte. In Wien verbesserte ` 
sie denselben, indem sie sich 1895 über 2600m einen 
Kilometerrekord von 1: 31% holte, 


WE, Herausgeber und licher Redakteur: VICTOR SILBERER. 


Druck wn CHRISTOPH REISSER’S SOHNE, Wien V. 


